
In nur 10 Minuten entspannt zum Lernerfolg!

Als Lehrkraft müssen Sie immer neue Wege finden, wie Sie Lerninhalte kreativ 
und methodisch vielfältig vermitteln, damit zum einen die Aufmerksamkeit der 
Schüler*innen nicht nachlässt und zum anderen auch möglichst alle Lerntypen 
angesprochen werden. Dabei besteht gerade im Fach Geschichte die Gefahr, 
dass Ihre Klasse die Inhalte als langweilig empfindet. Höchste Zeit, etwas Neues 
aus zuprobieren! 
Die 20 kurzen Fantasiereisen in diesem Band bieten Ihnen kreative Zugangsmög-
lichkeiten zu den Lehrplanthemen der Klassen 5–7. So fällt es Ihren 
Schüler*innen leicht, sich in die Zeit sowie die Denk- und Verhaltensweisen der 
Menschen hineinzuver setzen. Zusätzlich fördern Sie die Konzentration Ihrer 
Klasse und schaffen einen Ruhepol in unserer schnelllebigen und reizüberfluteten 
Welt, während Sie zeitgleich relevante Inhalte vermitteln. Dank der direkt ein - 
setzbaren Materialien gelingt Ihnen das ohne Vorbereitungszeit! 
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihren Schüler*innen ein und lassen Sie sich von den 
fantastischen Reisen zu zahlreichen geschichtlichen Themen verzaubern.

Die Themen: 
Zeitreisende | Wie die frühen Menschen lebten | Die antiken Ägypter |  
Die antiken Griechen | Die antiken Römer | Das Mittelalter

Der Band enthält:
 eine didaktisch-methodische Einführung
 Hinweise zur Hinführung zu bzw. Rückholung aus den Fantasiereisen
 20 entspannende Fantasiereisen zu den relevanten Lehrplanthemen
 Impulsfragen, Anregungen und Arbeitsaufträge zur Weiterarbeit

Die Autorin:
Carolina Sonnenschein – Haupt- und Realschullehrerin
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Vorwort 

Die vorliegenden Reisen sollen dazu dienen, Lerninhalte nach der Idee von  
Carolina Sonnenschein durch die Fantasie der Schüler*innen auf kreative 
Weise zu wiederholen und letztendlich zu festigen.

Heutzutage wird erwartet, dass Lerninhalte möglichst kreativ und mit einer 
angemessenen Methodenvielfalt vermittelt werden, damit zum einen die 
Aufmerksamkeit der Schüler*innen nicht nachlässt und zum anderen auch 
möglichst alle verschiedenen Lerntypen (auditiv, visuell, taktil, …) ange-
sprochen werden. Auch soll im Sinne der Leistungs- und Konkurrenzfähig-
keit möglichst viel Wissen in möglichst kurzer Zeit vermittelt werden. Dies 
hat zur Folge, dass sowohl Schüler*innen als auch mittlerweile immer 
mehr Lehrkräfte geneigt sind, immer nur bis zur nächsten Lernkontrolle zu 
denken.

Hinzu kommt, dass es in der schnelllebigen und reizüberfluteten Zeit, in  
der wir alle heutzutage leben, an Ruhepolen und Momenten der Entschleu-
nigung fehlt – sowohl für die Schüler*innen als auch für die Lehrkraft.

Gerade im Geschichtsunterricht, jedoch auch verstärkt in anderen 
Fächern, sollten daher immer wieder Möglichkeiten geschaffen werden, die 
Ruhe und Besinnung bringen, ohne dabei den Lehrauftrag und die 
Lehrplan inhalte aus den Augen zu verlieren. 
Hierfür sollen diese Fantasiereisen Hilfestellung leisten, indem sie für die  
in dieser Methode geübten Kolleg*innen eine Grundlage bieten und für 
Unerfahrene einen Leitfaden, um diese Methode einfach auszuprobieren 
und anzuwenden.

Die Fantasiereisen sind so konzipiert, dass sie nach der Bearbeitung eines  
Themas zum Vertiefen und Festigen des Gelernten dienen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lernenden viel Freude und Erfolg mit dieser 
Methode und den vorliegenden Reisen. 
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Didaktische Hinweise zur Methode

Fantasiereisen benötigen eine gewisse vertraute und ruhige Atmosphäre. 
Hinzu kommt eine möglichst angenehme Sitz- oder Liegeposition. Nicht 
alle Schulen und Klassenräume bieten eine Möglichkeit, hier aus dem  
Vollen zu schöpfen. Jedoch hat es sich meiner Erfahrung nach bewährt, 
wenn die Lernenden, auf ihren Stühlen sitzend, die Füße parallel auf den 
Boden stellen und den Kopf auf den Armen platzieren, die verschränkt auf 
dem Tisch liegen. Je nach Bedarf und Wetterlage ist es auch möglich, eine 
Jacke, ein Sweatshirt oder etwas Ähnliches zwischen Arme und Gesicht  
zu legen. Natürlich ist es auch möglich, dass die Schüler*innen aufrecht 
sitzen, wenn das dem Naturell Ihrer Lernenden entgegenkommt.

Vorab sollten Sie den Schüler*innen in einem Gespräch vermitteln, dass  
es bei der Übung darauf ankommt, sich komplett auf sich selbst und das 
von Ihnen Gesprochene zu konzentrieren. Alle sollten versuchen, weitere 
Geräusche aus zublenden. Dies bedarf einiger Übung und Erfahrung mit 
der Methode, wird aber in der Regel schnell sehr gut angenommen.

Selbstverständlich kann man nicht jeden Tag oder jede Stunde gleich gut 
einer Fantasiereise folgen. Dies kann ganz verschiedene Gründe haben,  
die man dann auch meist nicht einfach abschalten kann. Unkonzentrierte 
Schüler*innen sollten trotzdem still sein und einfach ihren eigenen Gedan-
ken nachhängen. Vielleicht schaffen sie ja auch einen späteren Wie der-
einstieg. Ihren Mitschüler*innen sollten sie jedoch in jedem Fall durch 
absolute Ruhe die Chance lassen, der Reise in entspannter Atmosphäre  
zu folgen.

Eine weitere Möglichkeit, den Schüler*innen das Reisen einfacher zu 
machen, kann der Einsatz einer ruhigen, evtl. sogar zum Thema passen-
den Musik (am besten ohne Gesang) bieten.
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Im Anschluss an eine Fantasiereise ist es wichtig, das Erlebte aufzufan-
gen.  
Dies kann durch eine der konkreten didaktischen Anregungen erfolgen, die 
jede Fantasiereise kurz ergänzen, oder durch ein gemeinsames Klassen-
gespräch.

Bitte achten Sie hierbei unbedingt darauf, dass Ihre Lernenden freundlich 
mit einander umgehen.

Das Wichtigste ist in jedem Fall, dass Sie und Ihre Lerngruppe sich bei der  
Durchführung wohlfühlen. 
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Hinführen und Rückholen

Für das Hinführen und Rückholen empfehle ich Ihnen, stets die gleiche 
„Geschichte“ zu wählen. Dies macht es einfacher, sowohl für Sie als auch 
für Ihre Lerngruppe. Ein ritualisierter Einstieg kann den Schüler*innen den 
Weg zur eigentlichen Fantasiereise leichter machen und auch eine ruhi-
gere Atmosphäre in der Klasse ermöglichen.

Es ist empfehlenswert, sich eine kleine Geschichte auszudenken, welche 
die räumliche Situation der Schule miteinbezieht. Bitte denken Sie daran, 
alle  störenden Gegenstände wegräumen zu lassen. Mäppchen usw. haben 
während der Reise auf dem Tisch nichts zu suchen. Sie sollten einen  
möglichst reizfreien Tisch gestalten.

Beispielsweise könnte ein Einstieg dann so aussehen:

„Setzt euch entspannt in die bekannte Position. Die Beine und Füße 
sind parallel. Die Arme und den Kopf könnt ihr auf dem Tisch ablegen. 
Wer möchte, kann seine Jacke oder seinen Pulli als eine Art Kissen 
nehmen. Die Brillenträger legen bitte ihre Brille neben sich.

Achtet nun auf euren Atem. Jeder für sich.

Du spürst, wie die Atemluft in deinen Körper reinfließt, deine Lunge 
füllt und langsam wieder hinausströmt. 

Der Atem füllt deine Lunge, der Brustkorb hebt sich, der Bauch füllt 
sich auch ein wenig. Dann fließt der Atem wieder hinaus und der 
Brustkorb senkt sich wieder. Der Bauch wird auch wieder flacher.

Atme weiter ein – achte auf deinen Atem und deinen Körper – und 
atme wieder aus.

Ein – und aus. Du atmest in deinem eigenen Tempo weiter und achtest 
auf deinen Körper, was der Atem mit ihm macht – wie gut es dir tut.“


